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Fachdienst/Eigenbetrieb: I.1 
Datum: 9.5.2011 

 

Betreff: 

Verleihung von Ehrenbezeichnungen  
  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Invest.Nr.  Produkt-Nr.:  Sachkonto :  Kostenstelle :  

Bereitgestellt im Rj.: € Bereits verausgabt: € 

Haushaltsausgabereste: 

€ Noch fällig werdende 
Ausgaben (einschl. dieser 
Vorlage):  

€ 

Insgesamt bereitgestellt: € Noch vorhanden: € 

  
Ungedeckter Betrag: € 

eingetragen am  lfd. Nr. FD I.3, Steuern u. Finanzen, (Handzeichen) 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Herrn Werner Milschewsky, geb. am 19.5.1937, wird das Ehrenbürgerrecht der Stadt Raun-
heim verliehen. 

2. Für Herrn Rainer Fries, geb. am 16.9.1946, wird der Ehrenbrief des Landes Hessen beantragt.  
 

 

Beratungsfolge Datum zur Kennt-
nis ge-

nommen 

genehmigt abgelehnt zurück- 
gestellt 

zurück- 
gezogen 

Stadtverordnetenversammlung 26.05.2011  X    

Haupt- und Finanzausschuss       

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss       

Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturaus-
schuss 

      

Betriebskommission        

Magistrat 17.05.2011  X    

       

Vom FD I.1 ist zu prüfen welche Vergünstigungen bzw. Privilegien einem Ehrenbürger zustehen. 
 
 
 
 
 
Dorothee Herberich Scherer 
Vorsitzende    Schriftführerin 
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Bisherige Vorgänge:  

 
 

 
Begründung: 
 
Werner Milschewsky  
 
Herr Werner Milschewsky war vom 28.11.1968 bis 31.03.2011 Stadtverordneter der 
Stadt Raunheim. Während der gesamten Zeit gehörte er der SPD-Fraktion an.  
 
Vom 19.04.1977 bis 18.08.1992 war Herr Milschewsky stellvertretender Stadtverord-
netenvorsteher. Vom 19.09.1992 bis 31.04.1993 und vom 01.04.1997 bis 31.03.2011 
nahm er die Funktion des Stadtverordnetenvorstehers wahr.  
 
Als Vorsitzender des Bauausschusses der Stadt Raunheim war er vom 18.05.1977 
bis 18.10.1982 tätig. Vom 28.04.1983 bis 31.03.2011 war Herr Milschewsky Mitglied 
des Ältestenrates. Darüber hinaus gehörte er als Mitglied der Verbandsversammlung 
des Abwasserverbands Rüsselsheim/Raunheim an. 
 
Herr Milschewsky hat somit über 42 Jahre lang kommunale Ehrenämter in heraus-
gehobener Funktion für die Stadt Raunheim wahrgenommen. 
 
Zur Würdigung seiner Verdienste wurde Herrn Milschewsky am 08.10.1986 der Eh-
renbrief des Landes Hessen verliehen. Am 18.05.2001 erhielt er die Verdienstplaket-
te der Stadt Raunheim in Gold. Am 18.10.2001 wurde ihm die Ehrenbezeichnung 
„Stadtältester“ verliehen. 
 
Nach § 28 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung kann die Stadt Personen, die 
sich um sie besonders verdient gemacht haben, das Ehrenbürgerrecht verleihen.  
 
Herr Milschewsky hat sich in mehr als vierzigjährigem Einsatz in vielfältiger Weise 
um das Wohl der Stadt Raunheim verdient gemacht. Zur Würdigung dieser Verdiens-
te wird vorgeschlagen, ihm das Ehrenbürgerrecht der Stadt Raunheim zu verleihen. 
 
Nach § 51 Ziffer 3 der Hessischen Gemeindeordnung erfolgt die Verleihung des Eh-
renbürgerrechts in der ausschließlichen Zuständigkeit der Stadtverordnetenver-
sammlung. Gemäß § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Raunheim soll das Eh-
renbürgerrecht in feierlicher Form in einer gesonderten Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung durch Aushändigung einer entsprechenden Urkunde verliehen wer-
den.  
 
Rainer Fries 
 
Herr Rainer Fries war vom 01.04.1993 bis zum 31.03.2011 Stadtverordneter der 
Stadt Raunheim. Während der gesamten Zeit gehörte er der CDU-Fraktion an.  
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Von Januar 2004 – März 2011 hat Herr Fries das Amt des Fraktionsvorsitzenden be-
kleidet. In der Zeit vom 26.4.2001 bis 31.03.2006 war er Stellv. Stadtverordnetenvor-
steher.  
 
Darüber hinaus hatte Herr Fries folgende Ämter und Funktionen inne:  

 April 1993 bis April 1997 Mitglied im Sport-, Jugend- und Sozialausschuss 

 April 1997 bis März 2001 Mitglied im Umweltausschuss 

 April 2001 bis März 2011 Mitglied im Ältestenrat 

 Mai 2006 bis März 2011 Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss (stellv. Vorsit-
zender) 

 
Herr Fries war somit fast zwei Jahrzehnte lang, davon zahlreiche Jahre in herausge-
hobener Funktion, in kommunalen Ehrenämtern für die Stadt Raunheim tätig. Er hat 
sich um das Wohl der Stadt verdient gemacht. Zur Würdigung seiner Verdienste wird 
daher angeregt, Herrn Fries für die Verleihung des Ehrenbriefs des Landes Hessen 
vorzuschlagen.  
 
Den Ehrenbrief des Landes Hessen können Personen erhalten, die mindestens zwölf 
Jahre ehrenamtlich kommunalpolitisch tätig waren oder sich in gemeinnützigen Ver-
einen mit kulturellen und sozialen Zielen ehrenamtlich engagiert haben. 
 
Nach der Entscheidung über die Auszeichnung durch den Landrat des Kreises Groß-
Gerau soll die Verleihung des Ehrenbriefes in einer Feierstunde der Stadtverordne-
tenversammlung erfolgen.  
 
  
 
 
Jühe       Götz   
Bürgermeister     Fachbereichsleitung I 




